
Spritpreise im Ländervergleich: Thüringer tanken am
teuersten
Fahrer von Benziner-Pkw in Rheinland-Pfalz dürfen sich freuen. Bundesweit tanken sie
derzeit am günstigsten, wie eine aktuelle ADAC-Auswertung der Kraftstoffpreise in den 16
Bundesländern zeigt. Diesel ist momentan in Berlin am preiswertesten. Um vier Cent
teurer als in Rheinland-Pfalz ist Benzin laut Autoclub in Thüringen, Diesel-Fahrer tanken
in Schleswig-Holstein am teuersten.

Für die Untersuchung hat der ADAC die Preisdaten von mehr als 14.000 bei der
Markttransparenzstelle erfassten Tankstellen ausgewertet und den Bundesländern
zugeordnet. Die ermittelten Preise stellen eine Momentaufnahme von heute, 11 Uhr, dar.

Der Preis für einen Liter Super E10 liegt in Rheinland-Pfalz derzeit bei 1,550 Euro, in
Bayern und Hessen ist Benzin um 0,5 Cent teurer. Schlusslicht bei Benzin ist mit 1,590
Thüringen, Bremen (1,585 Euro) und Sachsen-Anhalt (1,581 Euro) sind nur geringfügig
preiswerter.

Diesel kostet in Berlin aktuell 1,373 Euro je Liter, in Rheinland-Pfalz ist der Selbstzünder-
Kraftstoff nur um 0,1 Cent teurer, in Hamburg um 0,2 Cent. Teure Diesel-Bundesländer
sind neben Schlusslicht Schleswig-Holstein (1,411 Euro/Liter) auch Thüringen und
Bremen. Hier kostet Diesel 1,406 bzw. 1,403 Euro. (aum)
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Bilder zum Artikel

Tanken.
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Tanken an einer Aral-Tankstelle.
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Spritpreise im August, Bundesländer im Vergleich.
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